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Gerald Dobler

DIE FOTOGRAFIN HEDDA REIDT
Ihr Werk und ihre Irseer Bilder

Für das Schwäbische Bildungszentrum Irsee herausgegeben von Stefan Raueiserisbn  978-3-9821217-7-2grizeto verlag € 12,00 [D]

Ihr letztes Lebensjahrzehnt verbrachte die aus Nürnberg stammende 

und in München aufgewachsene und ausgebildete Produktfotografin 

Hedda Reidt (geb. Koch, 1896 bis 1972) in der Marktgemeinde Irsee. 

Ihr fotografischer Nachlass hat sich in der Familie des bekannten 

Kinderlyrikers und Irseer Ehrenbürgers Josef Guggenmos erhalten. 

Obwohl Zeitgenossen schon früh das große Talent von Hedda Reidt 

erkannten, ist ihr Werk bislang kaum bekannt. Da sich auch Bilder aus 

Irsee und vor allem von Faschingsumzügen der ehemaligen Heil- und 

Pflegeanstalt Irsee erhalten haben, möchte das Schwäbische Bildungs-

zentrum, Eigenbetrieb des Bezirks Schwaben, auf diese vielseitige 

Fotografin aufmerksam machen. Die Publikation ist ein entscheiden-

der Beitrag in der Wiederentdeckung einer von der Fotografie-

geschichte bislang vergessenen Fotografin. 

Dank der Zusammenarbeit von Gerald Dobler mit dem Schwäbischen 
Bildungszentrum Irsee sind bislang erschienen: 

Von Irsee nach Kaufbeuren.

Die Erweiterungsplanungen der Kreisirrenanstalt Irsee ab 1865 bis zum 
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt Kaufbeuren 1872. Grizeto 2013

Warum Irsee?

Die Gründungsgeschichte der Kreis-Irrenanstalt Irsee vom Ende der 
1820er Jahre bis zur Eröffnung 1849 und ihr Ausbau bis zum Anfang des 
20. Jahrhunderts. Grizeto 2014

Was wird aus Irsee?

Die Geschichte der Psychiatrie in Irsee – von der Eröffnung des Neubaus 
in Kaufbeuren 1876 bis zur Schließung der Irseer Anstalt im Jahre 1972. 
Grizeto 2016 

Irsee zwischen 1943 und 1950.

Fotografien von Pater Carl Wolff. Grizeto 2017

information
Erhältlich im Buchhandel 
oder direkt: 
Schwäbisches Bildungszentrum Irsee
Tel: 08341 906-00
E-Mail: direktion@kloster-irsee.de
Internet: www.kloster-irsee.de

Erschienen im

grizeto verlag
Broschur, 104 Seiten
isbn 978-3-9821217-7-2
€ 12,00

Ihr letztes Lebensjahrzehnt verbrachte die aus Nürn-
berg stammende und in München aufgewachsene 
und ausgebildete Produktfotografin Hedda Reidt 
(geb. Koch, 1896 bis 1972) in der Marktgemeinde 
Irsee. Ihr fotografischer Nachlass hat sich in der 
Familie des bekannten Kinder lyrikers und Irseer 
Ehrenbürgers Josef Guggenmos erhalten. 

Obwohl Zeitgenossen schon früh das große Talent 
von Hedda Reidt erkannten, ist ihr Werk bislang 
kaum bekannt. Da sich auch Bilder aus Irsee und vor 
allem von Faschingsumzügen der ehemaligen Heil- 
und Pflegeanstalt Irsee erhalten haben, möchte das 
Schwäbische Bildungszentrum, Eigenbetrieb des 
Bezirks Schwaben, auf diese vielseitige Fotografin 
aufmerksam machen. Die Publikation ist ein ent-
scheidender Beitrag in der Wiederentdeckung einer 
von der Fotografie geschichte bislang vergessenen 
Fotografin. 
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Gerald Dobler

iRsEE ZWisCHEn 1943 UnD 1950
Fotograf ien von Pater carl Wolff

Für das Schwäbische Bildungszentrum Irsee herausgegeben von Stefan Raueiser und Pater Franziskus Büll

ISBn 978-3-9816678-8-2GRIZE TO VERL AG € 10,90 [D]

Das archiv der Benediktinerabtei Münsterschwarzach verwahrt einen 

umfangreichen Bestand an Schwarz-Weiß-Fotografien von Kloster Irsee 

aus den 1940er Jahren, der vom Schwäbischen Bildungs zentrum digi-

talisiert worden ist. Fotograf ist der Benediktiner carl Wolff, der sich 

zwischen 1943 und 1950 als Hausgeistlicher in der Heil- und Pflegean-

stalt Irsee aufhielt. Pater Wolff fotografierte in erster Linie die anstalts-

gebäude und die Klosterkirche. Weitere aufnahmen zeigen orte in der 

umgebung, die in unmittelbarer Beziehung zum Kloster oder zur anstalt 

standen. Die für diesen Fotoband ausgewählten aufnahmen sind von 

hoher lokalgeschichtlicher Bedeutung für den Markt Irsee und für Kloster 

Irsee als tagungs-, Bildungs- und Kulturzentrum des Bezirks Schwaben. 

außerdem sind erschienen: 

Gerald Dobler, Was wird aus Irsee? Die Geschichte der Psychiatrie 
in Irsee – von der eröffnung des neubaus in Kaufbeuren 1876 bis zur 
Schließung der Irseer anstalt im Jahre 1972. Grizeto 2016. 

Gerald Dobler, Warum Irsee ? Die Gründungsgeschichte der 
Kreis-Irrenanstalt Irsee vom ende der 1820er Jahre bis zur eröffnung 1849 
und ihr ausbau bis zum anfang des 20. Jahrhunderts. Grizeto 2014.

Gerald Dobler, Von Irsee nach Kaufbeuren. Die erweiterungs planungen 
der Kreisirrenanstalt Irsee ab 1865 bis zum neubau der Heil- und 
Pflegeanstalt Kaufbeuren 1872. Grizeto 2013.

Robert Domes, „Wir waren wie eine große Familie.“ Die anstalt Irsee 
zwischen Kriegsende und auflösung. Grizeto 2017.

Wiebke Janssen, „es wird wohl eine Seltenheit sein, dass eine Gemeinde 
vier Friedhöfe hat.“ – Die Irseer anstaltsgräber. Grizeto 2016. 

Magdalene Heuvelmann, Das Irseer totenbuch. chronologisches toten-
Register der Heil- und Pflegeanstalt Irsee 1849 bis 1950. Grizeto 2015. 

Magdalene Heuvelmann, „Wer in einer Gottesferne lebt, ist im Stande, 
jeden Kranken wegzuräumen.“ „Geistliche Quellen“ zu den 
nS-Krankenmorden in der Heil- und Pflege anstalt Irsee. Grizeto 2013. 
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